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1. Elementanforderungen 
 

In der Badischen Turnliga wird nach dem Senioren Code 2022 und den aktuellen Newslettern der FIG 
geturnt, das heißt es werden 10 Elemente (neun Elemente plus Abgang) gefordert. 
 
Diese Anforderung gilt auch für Turner unter 19 Jahren. Es wird jedoch darauf hingewiesen, dass 
diese Turner zur eigenen Sicherheit, auf die im Code für die Junioren verbotenen Teile verzichten 
sollen. 
 
Für die Anzahl der Elemente gelten nur die Elemente aus dem CdP 2022. 
Es gilt für die Elementanforderungen die Regelung aus dem CdP 2022: 

2. Elementgruppenanforderungen 
 
Pro erfüllter Elementgruppe (I bis III) werden 0,5 Punkte gutgeschrieben. Für die Erfüllung der 
Elementgruppen gelten alle Elemente aus den CdP 2022. 
Weiterhin gelten für die Erfüllung der Elementgruppen die unter Punkt 6 aufgeführten speziellen 
Elementen. 
Pro Elementgruppe werden maximal 5 Elemente gewertet. 
 
 
3. Sonderregelung an den Ringen 
 
A-Teil unterbricht die Kraft/Schwung zu Kraft Folge, max. Anzahl in Folge bleibt bei 3 nach CdP 2022. 
Entgegen der Reglung des CdP 2022 unterbricht eine Kippe die max. Anzahl der 
Kraft/Schwung zu Kraft Folge. 
 
 
4. Abgangsanforderung 
 
Hier gilt folgende Regelung: 

C-Abgang oder höher    0,5 Punkte 
B-Abgang     0,3 Punkte 
A-Abgang    0,1 Punkte 
 

 

Anzahl Elemente Abzug von 

8 bis 10   0 Punkte 

7   3 Punkte 

6   4 Punkte 

5   5 Punkte 

4   6 Punkte 

3   7 Punkte 

2   8 Punkte 

1   9 Punkte 

0  10 Punkte 
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5. Bonifikationen 
 
Übungsteile werden nicht bonifiziert. 
Für mögliche Verbindungsbonifikationen gelten die Regelungen des CdP 2022. 
 
 
6. Spezielle Elementeinstufungen 
gelten zusätzlich zum CdP 2022 folgende Elementeinstufungen: 
 
 

Pauschenpferd 
Schere links, Schere rechts oder umgekehrt   A, A Teil   EG I 
(vorwärts und/oder rückwärts) 
 
Ringe  
Zugstemme in den Stütz A-Teil EG II 
Riesenfelge vw. / rw. mit geb. Armen i.d. Hdst.   B-Teil    EG I 
 
Barren  
Stemme rw i.d. Grätschwinkelstütz    A-Teil    EG II 
Moy geb. in den Oberarmhang     A-Teil    EG III 
Stützkehre in den Stütz (min. 45°)    B-Teil    EG I 
 
Reck 
Unterschwung (zu Übungsbeginn,    A-Teil    EG I 
Hüfte über Stangenhöhe (min 45°)) 
Gesprungene Pendeldrehung (min. 45°)  A-Teil    EG I 
Kippe in den Handstand, direkte Felge    A+A-Teil   EG III 
in den Handstand 
 
 
 
 
 

7. Kampfrichter  
 
Der Kampfrichter muss eine gültige Lizenz (min. B-Lizenz) besitzen. 
Der Kampfrichter muss mit der Mannschaftsmeldung gemeldet werden. 
Bei Ausfall des Kampfrichters hat der entsprechende Verein für Ersatz zu sogen. 
Meldet eine Mannschaft keinen Kampfrichter erfolgt eine Buse nach Ligaordnung. 
Die Kosten für die neutralen Kampfrichter trägt der ausrichtende Verein. (Empfehlung, beide Vereine 
teilen sich die Kosten.) 
Die E-Kampfrichter bleiben an Ihrem Platz sitzen, es gibt keine Kommunikation zwischen 
Ihnen, Platzwahl getrennt. 
Hinweis zur korrekten Sitzreihenfolge 
Es gibt keinen Videobeweis, das Filmen vom Kampfrichtertisch und/oder das Filmen durch 
einen Kampfrichter ist nicht gestattet. 


